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Energieeffizienz bei der 
Öffentlichen Beleuchtung 

in St. Gallen

Urs Etter
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Gliederung der Präsentation

· Kennzahlen für die Stadt St. Gallen
· Planungsgrundsätze für Öffentliche Beleuchtung 
· Massnahmen zur Energieeffizienz in St. Gallen
· Entwicklung der Kenngrössen

Kennzahlen 2008 für die Stadt St. Gallen

· Brennstellen Total:
ca. 11‘670 Stk.

· Anschlusswert Total Öffentliche Beleuchtung: 
1‘248‘377 W

· Energieverbrauch Total Öffentliche Beleuchtung: 
4‘112‘118 kWh 18.11.2009 / 4 Ihr Partner für Energie und Wasser

Planungsgrundsätze für Öffentliche Beleuchtung

Sicherheit hat Vorrang
· Einhaltung der gültigen Normen (SN EN 13201-1 bis 4)

Rücksichtnahme auf naturnahe Lebensräume

· Nur soviel Licht wie nötig
· Vermeiden von Lichtemissionen

Nachhaltiger Einsatz der Energie

· Einsatz von HS Leuchtmitteln wo immer möglich
· Reduktion der Lichtströme in wenig frequentierten Nachtzeiten

· Verwendung neuer technisch verbesserter Leuchten und Bauteile

Wirtschaftlicher Einsatz der Ressourcen
· Planung und Erstellung wartungsfreundlicher Anlagen

· Verwendung hochwertiger Produkte
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Massnahmen zur Energieeffizienz in St. Gallen

· Wechsel von Quecksilber- (HM) auf Natrium- (HS) 
Dampfhochdrucklampen

· Anwendung der Halb-, Ganznacht Schaltung
· Reduktion des Lichtstromes bei Leuchtmitteln ab 70W (HS)
· Regelmässige Überprüfung der Ein- und Ausschaltschwellen in 

der Dämmerung
· Verwendung neuer lichttechnisch verbesserter Leuchten und 

daher kleinerer elektrischer  Leistung
· Bau der ersten LED Beleuchtungsanlagen im öffentlichen Raum 

von St. Gallen
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Entwicklung der Kenngrössen

Statistik 1971 - 2010
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Herzlichen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!

Unsere Partner:


